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1668 18.9. Der Verwalter der Herrschaft Götzendorf schreibt 

an seinen Herrn, Raimund Achilles Freiherrn von Oedt: 
 

 Raymund Achilles hat seinen bisherigen Verwalter 
Pändl entlassen. Dieser hat aber nach wie vor alle 
Protokolle, Waisenbücher, Lehenbücher und andere 
wichtige Dokumente der Herrschaft in Händen, vor 
allem die, die einen Rechtsstreit mit Sprinzenstein über 
das offene Lehen Unser lieben Frauen Bruderschaft auf 
St. Leonhard bei Sarleinsbach betreffen. 
 

 Der Herr soll Pändl also auf keinen Fall seinen 
Abschied erteilen, bevor er nicht die erwähnten 
Unterlagen wieder ausgehändigt hat ( MMVS ) 

 
1668 22.9. Raimund Achilles von Oedt hat vom Verwalter in 

Götzendorf 20 fl erhalten und ermächtigt ihn dafür, 
Schulden von den Herrschaftsuntertanen einzutreiben  
( MMVS ) 

 
1668 6.11. Adam Fuxbauer, Bürger zu Rohrbach, schreibt an 

die Sequestrationsverwaltung des Erbamts Liechtenau: 
 
Er hat Maria, Tochter des verstorbenen Paul Carlspöck 
zu Hundsprenning, geheiratet, worauf der Verwalter von 
Götzendorf von ihrem väterlichen Erbe ein Hebgeld von 
10 fl abgezogen wurde. Fuxbauer bittet nun um 
Befreiung vom Hebgeld mit folgender Begründung: 
 

• Am 12.2.1663 hat sein verstorbener Schwager 
bei der Übernahme des Gutes von einem 
Schätzwert von 600 fl das Übergabsfreigeld von 
60 fl bezahlt. 
 

• Als sein Schwager 1664 starb, wurde von einem 
Schätzwert von 455 fl ein Todfallsfreigeld von  
45 fl 4 ß eingezogen. 
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